
2 Allgemeines.

beiden die Eisenbahnlinie Brannschweig-Hildesheirn-Hannover-Minden-Rbeine
bezw. Bramsche.

Süd-Hannover und ein Teil von West-Hannover ist Gebirasland
und Hügelland.

a) Harz.
b) Leine-Bergland.
c) Weser-Bergland.
d) Hase-Bergland im OSnabrit cf schert (West-Hannover).

Ost-Hannover gehört zur norddeutschen Tiefebene.
a) Lüneburger Heide.
b) Marsch- und Geestland.
c) Moore (Moorkolonien).

West-Hannover ist bis auf das Hase-Berglaud ebenfalls Tiefebene
und hat vorwiegend Moore. Deiche, Watt, Polder, Inseln.

8. Die H auptslüsse sind:
a) Elbe (entwässert fast x/4 des Gebiets). S. S. 14.
b) Weser (entwässert über J/2 des Gebiets). S. S. 14.
c) Ems (entwässert fast */. des Gebiets). S. S. 15.
d) Vechte.
e) Jade bei Wilhelmshaven.

9. Seen.
a) Steinhudermeer.
b) Dümmer.
c) Seebnrger-See.
d) Bederkesaer-See und mehrere kleinere Seen.

Aufgaben: 1. Zeichne die Bodenverhältnisse der Provinz in einer
Skizze! 2. Berechne die Einwohnerzahl der Provinz Hannover-
auf 1 qkm und vergleiche die Volksdichtigkeit mit der" anderer
Provinzen! 3. Gieb die Länge der Grenze in Kilometern an!
4. Ziehe die Länge der Grenze nach Maßstab in einer geraden
Linie und vergleiche mit andern Ländern!

II. Einzelbeschreibung der Landschaften.

1. Aer Karz.
Der Harz (Haardt = Waldgebirge) zeigt weniger Bergketten, noch ist

er ein reines Massengebirge, vielmehr ist er eine Hochebene, die durch viele
Thäler in viele Anhöhen und viele Berge geteilt ist. Die Richtung des
ganzen Gebirges ist von NW. mach SO. Der Rand ist säst überall schroff,
außer im SO. Die größte Breite beträgt 30 km; Lange 100 km; Flächen¬
inhalt 1650 qkm. Er gehört Anhalt, Braunschweig und Preußen (Prov.
Sachsen und Hannover). Der hannoversche Harz liegt im NW. und ist am
höchsten, wenn auch der Brocken (1141 m) nicht zur Provinz gehört. Am
Rande des Harzes liegen Goslar, Harzburg, Wernigerode, Jlsenburg,
Blankenburg, Thale, Ballenstedt, Mansseld, Sangerhausen, Ilfeld, Herzberg,
Osterode, Seesen. (Umziehe diese Grenze!) Die 7 Bergstädte im Harz.


